
 
 

HARMONIE 
 
Es gibt viele Möglichkeiten, die Notwendigkeit einer größeren Harmonie in der Welt zu betrachten. Als 
geistig Dienende haben wir die Möglichkeit, auf eine neue Art und Weise zu arbeiten. In dieser Zeit 
großer weltweiter Konflikte, in der viele Ideologien um Macht und Kontrolle in der Welt konkurrieren, 
gibt es eine Ebene der Harmonie und Zusammenarbeit, die nur durch gemeinsame Ziele, die über 
individuelle Meinungen oder Überzeugungen hinausgehen, erreicht werden kann. Das kann 
bedeuten, zu akzeptieren, dass andere ganz andere Ansichten über die Lösung vieler Weltprobleme 
haben, und bereit zu sein, mit ihnen zusammenzuarbeiten, um ein höheres Ziel zu erreichen. Dies zu 
verstehen ist ein wesentlicher Bestandteil des Dienstes der Dreiecke. 
 
Wenn wir ein neues Dreieck gründen, wissen wir vielleicht noch nicht viel über unsere Mitarbeiter im 
Dreieck. Sie teilen vielleicht nicht dieselben Überzeugungen wie wir, obwohl sie derselben Gruppe 
angehören, aber wir wissen aus der gemeinsamen Arbeit im Dreieck, dass wir alle danach streben, zu 
dienen und notwendige Veränderungen in der Welt herbeizuführen. In der Arbeit der Dreiecke arbeiten 
wir daher mit anderen zusammen, die andere politische, religiöse oder philosophische Überzeugungen 
haben als wir, um gemeinsam ein höheres Bewusstsein zu erreichen. Wenn wir dies tun, bauen wir das 
Netzwerk der Dreiecke aus einem Ort der Einheit heraus auf: Wahre Einheit und Harmonie liegen 
jenseits dieser Unterschiede.  
 
In Wirklichkeit können wir nicht wissen, wie die Zukunft aussehen wird, da sie aus den Bestrebungen 
der vielen Menschen entsteht, die daran arbeiten, sie zu verwirklichen. Sie könnte ganz anders aussehen, 
als wir es uns heute vorstellen können. Wir arbeiten gemeinsam in Dreiecken, jenseits unserer 
Illusionen und Verblendungen über diese zukünftige Realität, damit das Göttliche durch uns als Gruppe 
wirken kann. Durch diese unpersönliche Bereitschaft, gemeinsam der Menschheit zu dienen, entsteht 
das Wassermannzeitalter. Diese Verblendungen werden sich weiter auflösen, während diese größere 
Harmonie angestrebt wird, um die universelle Realität jenseits davon zu verwirklichen. Für manche mag 
dies ein neuer Ansatz sein, aber er ermöglicht eine fließende Synthese, sodass eine größere Einheit und 
Harmonie erreicht werden können.  
 
Die Aufgabe des Wassermannzeitalters besteht darin, Unterschiede zwischen gegensätzlichen Ideen zu 
synthetisieren und zu harmonisieren. Dies ersetzt das fanatische Festhalten an Idealen, das das Fische-
Zeitalter auf Kosten einer größeren Harmonie geprägt hat. Durch das Finden von Synthese- und 
Kompromisspunkten kann eine größere Zusammenarbeit entstehen und können 
Meinungsverschiedenheiten harmonisiert werden. Die Fähigkeit, gegensätzliche Standpunkte zur 
Zusammenarbeit zu berücksichtigen, ermöglicht es, die dahinter liegenden universellen Wahrheiten zu 
entdecken und durch ihre Integration Harmonie zu erreichen. 
 
 

Das Dreiecke Webinar:  

findet jeden zweiten Montag im Monat um 15:00 Uhr EDT / 20:00 Uhr BST / 21:00 Uhr MESZ statt. (in Englisch) 

https://www.lucistrust.org/de/triangles/webinar 
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DURCH LICHT SICHTBAR WERDEN LASSEN 
 

Transparenz ist derzeit ein viel diskutiertes Thema, insbesondere in Bezug auf Regierung, Politik und 
Wirtschaft. Doch auch in der Arbeit der Dreiecke oder in jedem geistig inspirierten Dienstprogramm 
spielt sie eine wichtige Rolle. In gewisser Weise geht es darum, sich selbst und vertrauten Kollegen 
gegenüber ehrlich zu sein, Schatten transparent zu erkennen, sich mit den Schwächen und 
Verletzlichkeiten der Persönlichkeit auseinanderzusetzen und sie im Zusammenhang mit den 
umfassenderen und erleuchteten Energien der Seele zu betrachten. Durch den Transformationsprozess 
werden diese höheren Energien für alle sichtbar – sie strahlen durch Gedanken, Worte, Sprache und 
Handlungen, ohne Vortäuschung oder Berechnung. 
 

In einem anderen Sinne kann der „gesamte Evolutionsprozess“ als „Ausarbeitung der Wechselbeziehung 
zwischen Gott und Seiner Welt“ verstanden werden. Materie kann dann als dazu bestimmt angesehen 
werden, ein reines, „transparentes Medium für die Offenbarung der Göttlichkeit zu werden“1 In der 
Dreiecksarbeit verbinden sich die drei Teilnehmer ohne einen anderen Zweck als dem Dienst am 
Ganzen, indem sie das menschliche Bewusstsein mit den Energien der Seele und des Geistes 
durchstrahlen. Jedes Gefühl eines getrennten Selbst mit seinen individuellen Wünschen, Bedürfnissen 
und Sehnsüchten wird zumindest für diesen Moment beiseitegelegt, damit die erleuchteten, liebevollen 
Energien der Göttlichkeit ungehindert und ohne Widerstand in die Bereiche von Zeit und Raum hinein 
und durch sie hindurch strahlen können. Das Netzwerk ist so konzipiert, dass es als transparentes 
Medium fungiert, um das Licht hereinzulassen. 
 

In der Optik lässt ein transparentes Medium Licht ohne nennenswerte Streuung durch. Glas und Wasser 
beispielsweise lassen Licht durch, als bestünden sie aus nichts, obwohl sie „voller Atome“ sind.2 Das 
tiefere, liebevolle Denkvermögen hat etwas von dieser Eigenschaft, und heute gibt es eine beträchtliche 
Anzahl von Menschen, die Meditation trainieren, um sich auf diese transparente Ebene des 
Denkvermögens einzustimmen. Wenn alle Ablenkungen eines egozentrischen und hyperaktiven 
Denkvermögens während regelmäßiger Meditationsphasen dem Licht ausgesetzt werden, ist es, als 
würden sich die Schleier, die die Wertschätzung und Ausrichtung auf die geistige Welt hemmen, zu teilen 
beginnen – der Riss im Schleier wird größer. Wenn das Denkvermögen still, ausgeglichen und 
konzentriert wird, werden direktes oder intuitives Wissen und weises Verständnis möglich – etwas von 
der Großartigkeit des Lebens kann dann wahrgenommen werden, „nicht theoretisch, sondern in einer 
vibrierenden Reaktion auf seine Existenz”.3 

   
Wenn intuitives Verständnis eine Wahrheit transparent macht, verändert es unsere Lebenseinstellung 
– es ermöglicht uns, die Welt durch eine neue Brille zu betrachten und verändert so unsere Lebensweise. 
Hermann Keyserling schlägt vor, dass alle Phänomene des Lebens und alle Ereignisse als Symbole 
betrachtet werden können. Und jedes Symbol, das Ausdruck eines Bewusstseinszustandes ist, „ist selbst 
transparent für einen anderen, tieferen Zustand, und so weiter bis in alle Ewigkeit; denn alle Dinge sind 
im Sinneszusammenhang des Lebens innerlich miteinander verbunden, und ihre Tiefen haben ihre 
Wurzeln in Gott”.4 

 

 

 

1. Alice Bailey, Esoterische Astrologie, S.626, engl. 

2. https://www.universeofparticles.com/light-travelling-through-a-transparent-medium/ 

3. Alice Bailey, Verblendung: Ein Weltproblem, S.181, engl. 

4. Hermann Keyserling, The Recovery of Truth, pp.91-92 

*** 
  

https://www.universeofparticles.com/light-travelling-through-a-transparent-medium/


 

FREUDE 
 

Freude ist eine besondere Eigenschaft, die aus unserem Innersten kommt. Sie ist ein strahlendes Licht, 
das das menschliche Bewusstsein erhebt und anderen Kraft, Liebe und Mitgefühl schenkt. In den 
Schriften des Agni Yoga wird sie als Manifestation der Kraft des Schöpfers beschrieben, die eine Welt in 
Dunkelheit erleuchtet.1 Und in Alice Baileys Schriften finden wir Hinweise, wie man über Freude, Glück, 
Fröhlichkeit und Seligkeit nachdenken sollte, da diese die Kanäle des inneren Lebens freisetzen und in 
einem weiten Kreis viele andere erreichen. Sie heilen und reinigen den physischen Körper und können 
den Dienenden helfen, ihre Arbeit „mit geringer Anstrengung, einem eigentlichen Sinn für Werte und 
einer Loslösung zu verrichten, die auf Liebe und nicht auf Isolation begründet ist”.2 

 

In geistiger Hinsicht gibt es einen Unterschied zwischen Glück und Freude. Glück betrifft das physische 
Leben mit seinen Wünschen, Ereignissen und mentalen Konstrukten. Glück kommt und geht; es gibt ein 
ständiges Auf und Ab. Freude wird nicht von unten als Ziel oder Zielsetzung erarbeitet, sondern ist eine 
spontane Manifestation der Liebe und des Lichts der Seele. Sie ist eine universelle Eigenschaft, die 
Vorurteile und von Menschen geschaffene Barrieren überwindet. Freude hängt nicht vom weltlichen 
Status oder der Position ab, noch ist sie eine Belohnung für geleistete Dienste oder verliehene Ehren. 
Paradoxerweise kann die Freude der Seele inmitten von Persönlichkeitsproblemen und Unglück 
erkannt und empfunden werden.3 Wenn die Einfachheit der Seele das Leben und die Beziehungen in 
einem Geist der Selbstvergessenheit leitet, kann Freude unerwartet wie ein erleuchtendes Licht 
auftauchen, welches das Gute, Schöne und Wahre offenbart, das so oft von Illusion und Verblendung 
verschleiert wird.  
 

Freude erhebt den Geist, und wir können uns täglich auf vielfältige Weise auf diese besondere 
Eigenschaft einstimmen. Sie findet sich nicht nur in den heiligen Räumen der Kathedralen, Kirchen, 
Moscheen und Tempel dieser Welt, sondern kann auch durch Kunst und Musik, durch die Schönheit der 
Natur, in den Bergen mit ihren glitzernden Bächen und im Auf und Ab der Ozeane zu uns kommen. Sie 
lässt sich in der Unschuld spielender Kinder spüren, in den Beziehungen zu unseren Lieben oder wenn 
wir voller Ehrfurcht vor der Schönheit und Erhabenheit des dunklen Nachthimmels stehen und über den 
Sinn des Lebens und unseren Platz im Kosmos nachdenken. In der Stille und Einsamkeit der inneren 
Welten umgibt uns Freude überall.  
 

„Freude lässt sich wie ein Vogel im Herzen nieder,  
hat jedoch ihren Weg vom geheimen Ort im Kopf genommen.  
Ich bin dieser Vogel der Freude.  
Deshalb diene ich voller Freude“. 4 

 

1.  Leaves of Morya’s Garden, Book One, The Call, S.240 
2. Alice Bailey, Jüngerschaft im neuen Zeitalter, Band I, S.170, engl.  
3. Alice Bailey, Eine Abhandlung über weiße Magie, S. 370, engl. 
4. Alice Bailey, Jüngerschaft im neuen Zeitalter, Band I, S.158, engl. 

                                                                       ____  
                

Strebe empor zu den Höhen der Seele und, wenn du jenen höchsten Punkt des Friedens und jenen Gipfel 
der Freude, auf dem deine Seele unbeweglich steht, gesucht und gefunden hast, dann schaue in die Welt 
lebendiger Menschen hinein, eine dreifache Welt, in der alle Menschen, verkörpert und körperlos, zu 
finden sind. Finde dort das, was deine Seele erkennen kann und wird. Die Verblendungen des eigenen 
Kummers, die Maya der Vergangenheit, entstellen den Gesichtspunkt des Menschen. Nur die Seele steht 
frei von Illusion, und nur die Seele sieht die Dinge so, wie sie sind. Steige deshalb zur Seele empor.               

 A. Bailey, Jüngerschaft im neuen Zeitalter, Band I, S.463, engl. 

                                                    



DIE GROßE INVOKATION 
 
 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 
ströme Licht herab ins Menschendenken. 

Es werde Licht auf Erden. 
 

Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 
ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 
Möge Christus wiederkommen auf Erden. 

 
Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 
zu dem Zweck, dem die Meister wissend dienen. 

 
Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 
entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichtes 

und siegle zu - die Tür zum Übel. 
 

Mögen Licht und Liebe und Kraft 
den Plan auf Erden wiederherstellen. 

 

DIE GROßE INVOKATION 
(angepasst) 

 
Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes 

ströme Licht herab ins Menschendenken. 
Es werde Licht auf Erden. 

 
Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes 
ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 
Möge der Eine* wiederkommen auf Erden. 

 
Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt, 

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschenwillen 
zu dem Zweck, dem die Meister wissend dienen. 

 
Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen, 
entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichtes 

und siegle zu - die Tür zum Übel. 
 

Mögen Licht und Liebe und Kraft 
den Plan auf Erden wiederherstellen. 

. 

 
* In vielen Religionen glaubt man an einen Weltlehrer, einen „Kommenden“, und kennt ihn unter Namen wie Lord 
Maitreya, Imam Mahdi, Kalki Avatar und Bodhisattva. Diese Bezeichnungen werden manchmal in den Versionen 
der Großen Invokation für Menschen mit bestimmten Glaubensrichtungen benutzt. 

 
 
 

 
 

Die Dreiecksarbeit ist eine weltweite Diensttätigkeit, bei 

der sich jeweils drei Menschen in einer Gruppe in 

Gedanken miteinander verbinden, um ein 

planetarisches Netzwerk von Dreiecken des Lichts und 

guten Willens zu schaffen. Durch die Verwendung eines 

Weltgebetes, die Große Invokation, rufen sie Licht und 

Liebe an, als einen Dienst an der Menschheit. Auf 

Wunsch erhalten Sie weitere Informationen. 

Das Bulletin der Dreiecke richtet sich an Menschen guten 
Willens und wird viermal jährlich in dänischer, 
holländischer, englischer, französischer, deutscher, 
griechischer, italienischer, polnischer, portugiesischer, 
russischer, spanischer und tschechischer Sprache 
veröffentlicht. Die Dreiecke sind eine Aktivität des Lucis 
Trust, eine gemeinnützige Einrichtung mit dem Ziel, 
aufrichtige menschliche Beziehungen zu fördern. 

 

 

 

Für weitere Informationen und Literatur schreiben Sie an Dreiecke: de.geneva@lucistrust.org oder gehen Sie auf folgende 

Webseite: https://www.lucistrust.org/de/triangles 
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